
b) Welche wesentlichen Erscheinungsformen der Feindtätigkeit 
sind bisher zu verzeichnen bzw. sind aufgrund der opera­
tiven Erfahrungen und Erkenntnisse zu erwarten?

Bei diesem Komplex geht es darum, das konkrete Erscheinungs­
bild der feindlichen Tätigkeit herauszuarbeiten bzw. zu 
beachten. Dabei müssen die dienstlichen Bestimmungen des 
Genossen Minister und seiner Stellvertreter sowie der 
Leiter der Hauptabteilungen und Bezirksverwaltungen/Ver- 
waltungen berücksichtigt und mit den konkreten Bedingungen 
und Entwicklungstendenzen im Verantwortungsbereich verbun­
den werden.
Für die Ermittlung des tatsächlichen Erscheinungsbildes der 
feindlichen Tätigkeit sind vor allem die Ergebnisse und Er­
kenntnisse aus den abgeschlossenen und laufenden operativen 
Vorgängen und Materialien, der operativen Personenaufklärung 
und -kontrolle, der Arbeit mit IMF im bzw. ins Operations­
gebiet, der Aufdeckung und Überwindung schwerer Verbrechen 
der allgemeinen Kriminalität, operativ verwertbare Informa­
tionen der Kerblochkartei u.a. von Interesse.
Die Analyse dieser beiden Komplexe ist eine wesentliche 
Voraussetzung dafür, daß die Angriffsrichtungen des Feindes, 
seine Ziele, Kräfte, Mittel und Methoden real eingeschätzt 
werden können.
Sie sollten insbesondere zu folgenden Erkenntnissen führen:
Welche Bereiche und Objekte müssen vorrangig und schwer­
punktmäßig gesichert werden?
Wo sind komplexe Aufgaben, die zusammenhängend gelöst 
werden müssen?
Wo ist verstärkt mit qualifizierten IMV, IMF und IME 
zu arbeiten bzw. wo sind qualifizierte IMS und GMS 
zum Einsatz zu bringen?
In welchen Teilbereichen und zur Realisierung welcher 
Aufgaben sind die Potenzen der Sicherheitsbeauftragten 
und anderer gesellschaftlicher Kräfte stärker zu nutzen 
bzw. zu entwickeln?


